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Bekanntmachung
betreffend Abänderung der Beroihnnng über d«i Berkebr
Futtermitteln vom 28. Juni 1815 Md 24 ©Jat* ¥ " ®.
G-schbl. 1915 S . 399, 1916 ©. 193) und der Bckanntmachmrs
über die Preise nick sonstigeir ÄergtltungM für Kraftfutterinttteb
vom 19. August 1915 und 26. März 1916 (Reichs-Gesetzblatt 1915

S . 504,1916 S . 197). Vom 6. Juni 1916.
Auf Grund des K 5 Ms . 2 Satz 6, z 6 Ws . 1 Satz 2, 8 15

der Verordnung über den Verkehr. mt , & aitru« ermtttern tom
28. Juni 1915 (Neichs°4)escichlS . ZM "fEb ' ndnng Art I
Nr . 6 d« Verordnung vom 16. Marz 1916 (Ruchs-Gesetzbl. ®. 168)
bestimme ich: ^

I. In der Lifte der irrt § lider Verordnungi vom 28 Öunt 1915
mck 24. März 1916 iReichs-GeseM. 1915 S . '399, 1918 S . 193)
genannten (Gegenstände ist statt „Hefe, naß, , ,,Bier Hefe, naß zu
fetten

II . Tie Liste der im § 1 der Verordnung vom 19. August 1915
(Reichs-Gesetzbl. S . 504) aufgeführten Gegenstände wird \xM  felgt
gerinbert oder ergänzt - WLarmNm)

Mark
26.  Bierhefe , getrocknet(als Biehfutter) ö00,00 )
25 a. Bierhefe, naß , . ^
25 b. Meryefe, naß, Faßgeläger (gesondert) 15,00 )

Berlin,  den 6. Jlrmi 1916.
Ter Reichskanzler.

Im Aufträge : Kautz.
ê -f—v- 1

*) Ter Preis gilt Wc Ware mit einen: Mindestgehalt von
50 vom Hundert Protein und Fett imi> einem Höchstgehalt tut
Wasser von 12 vom Hundert. Jeder Hunde rtterl Di iud ergehalt cm
Protein -und Fett wird mit 10 Mark, jeder Hundertteil Mchrgehalt
an Wasser mit 5,70 Mark tu Abzug gebracht

**) Der Preis gilt für Ware mit mindestens 25 vom Hutwert
Trockenmasse. Jeder Hnudertteil Mindergehalt wild mit 8,50 Mk.

Preis gilt für Ware mit 'nrindestens 10 vom Dendert
Trockenmasse. Jeder Hundertteil Mindergehalt wird mit 1,50
in Abzug gebracht. <

Bekanntmachung.
B et r. : Fleischversorgung.

Ms Grund der Bekanntmachung Großh. Ministeriums des
Innern über Fleischversorgungvom 3. Juni 1916̂ setzen mc  für
die gegenwärtige Vierteklurigsperiode(1. Juni bäs 15. Juki ^ 16)
die Höchstmenge  des für den Kvpf der Bevölkerung abzugeben¬
den Fleisches auf wöchentlich 3 00 Gramm  fest.

Tarntstadt , den 14. JUnr 1916.
Landesfleischstelle.

Dr. Loren -!.

Bekanntmachung.
In der Zeit vom 1. bis 15. Juni wurden in hiesiger Stadt

gefunden:  2 Handtäschchen mit Inhalt , 3 Portemonnaies mit
Inhalt , 1 Paar Handschuhe, 1Lorgnette, Papiergeld, 1 stlb.
Damenuhr, 1 Regenscyirm.

verloren:  1 schwarzled. Portemonnaie (Inhalt : 6 Mark und
1 Brotmarke), I gold. Brosche mit drei lila Sternen, 1 Porte¬
monnaie (Inhalt : 50 Pfg . und Fahrkarte Gteßen- Saasen),
1 Anhängsel (3-Märkstück), 1 vergold -Brosche  mit Lorbeer¬
blatt , 1 schwarzes PorteMannare mit 12 Mark Inhalt , Halste
eines gold. Zivickers, 1 schwarze.Handtasche mit Inhalt,

- 1 Portemonnaie (Inhalt : 1,10 Mark und Brotmarkenheft),
1 Portemonnaie mit 2,85 Mark Inhalt , 1 gold. Armband,
1 Portemonnaie mit 11 Mark Inhalt , Brot - und Flerschmar-
ken, Isilb . Damen uhr mit gold. Kette, Igold . Damenuhr mrt
gold. Artnlband.

Tie Empfangsberechtigtender gefundenen Gegenstände belie
ben ihre Ansprüche alsbald bei uns geltend zu machen.

Tie Abholung der gefundenen Gegenstände kann an jedem
Wochentag voir 11—12 llhr vormittags und 4—5 Uhr nachmittags
hei Unterzeichneter Behörde, Zimmer Nr. 1, erfolgen.

Gießen,  den 16. Juni 1916.
Grobherzogliches Polizeiarnk Gießen.

Hemmerde.

^etr . : Mssichten über die Wulnußerute.
An den Oberbürgermeister zu Gießen und die Grohy.

Bürgermeistereien der Landgemeinden des Kreises.
Sofern durch Fröste tm Mai 1916 Wallnußbäume in der Blüte

notgelitten haben sollten, wollen Sie uns dies bis zum 1. Juli 191t?
nrit teilen.

Gießen,  den 16. Juni 1916.
Großhcrzogliches Kreisamt Gießen.

J. V. : Langermann. _ ,
Bekanntmachuna.

B e 1r. ! tzeldbereinigung Ettingshausen; hier die Drarnagen.
str der Zeit vom 1. bis einschließlich 14 Juli I.

fmxb  der Offeulegungszert bei Gr. Btttgermeisterer Etttngs-en schriftlich einzureichen.
Friedberg,  den 9. Juni 1916.

Der G.. ^-roA . FcU>bereinigurrgskommrssärt
Schntttspahn.  Regierungsrat.

Bekanntmachung
B e tr .̂ Feldbereinigung Münster

auf
n der Zeit vom 1. bis eitrschlreßlrch,14 Juki l, Js . liegen

-r Bürgermeisterei Münster zur Einsicht offen!
Beschluß der Vollzuaskomintssionvom L. JunI  1916 übe«
Aus Mag und Erhebung der Zinsen der TrattmM >sten
Beschluß vom 11. Mai 1916 wegen Erwerb de- GefallS der
Papiermühle und Beseitigung des Wehrs.

Einwendungen Hiera egen sind her Mordnug Mter m Aus-
usses während der Offenleg uiigszert bei Großh. Bürgermeisterin
Inster schriftlich ein-irrercheti.

Frievberg.  den 9 Juni 1916.
Der Großh. Feldw rern raungskomnirssftri

Schnittspahn,  Negierungsrat ._ _

rmda: hier: die Traii-
Bekanntmachuna.

Betr . : yeldbereinigung Treis an der Lut

In der Zeit vom 1. bis einschließlich 14. Juli I. Js . liegt
auf Großh. Bürgermeisterei Treis a. o. Lda.

der Beschluß der Bollzugskomnnssionwegen Ausschlag und
Erhebung der Zinsen der bisher auSg'esnhrt'en Drainagen

«tut Einsicht der Beteiligten offen ,
Einwetidungen Hieraegeir sind bei M^ dung Steren Ms-

schlusses während der Ofsenlegmrgsfrtst ber Großh. Bürgermeisterei
Treis a. d. Lda. schriftlich einzureichen.

Friedberg , den 10. JUnr 1916.
Der Großherzogliche Feldberemigungskommissär:

Schnittspa hn,  Regierungsrat. _ #

Bekanntmachung.
Wir weisen wiederholt darauf hin, daß alles Schlachtvieh, da?

zur Abnahme kommen soll, vorher unter Belfügilng der amtlicher*
Gewichtsscl>eine unseren Vertraueirsleuten anaemcldet werden soll.
Unsere Verttanenslente dürfen Vieh, daS nicht vorher angemeldet
worden ist, abweisen, wie sie auch berechtigt sind, bei wcker Er¬
warten zahlreichen Anmeldungen, die Abnahme auf euren der
nächsten Abnahmetage zu verschieben. In letzterem Falle werden
die Annwldcnden vor der Slbnabme schriftlich davon verständigt,
wcinn ihr Vieh abgenomnlen werden soll.

Gießen,  den 5. Juni 1916.
Oberhcssischer Viehhandelsverband.

Der Vors itzende: S kalw  ei t.

Bekanntmachung.
Es sind wiederholt kleine mib nicht schlachtreife Schweine

geliefert worden. Dadurch wird die zukiftrfttge FlerschversorgunE
ernstlich beeiirträchttgt. Wir haben unsere Ber ^ enÄeute ang^
wiesen, Schweine, die ern Stallgewicht linier 160 Mnd hab̂ y
vorläufig nicht mehr abzunehmen. Ausgenommensind nachweisbar
in der Entwicklung gehemmte Schweine.

Gießen,  den 5. Juni 1916.
Oberhessischer Viehhatrdelsverband.

Ter Vorsitzende: S ka l we i 1.

Rotationsdruck der Brühl ' schen  Univ .-Buch- und Steindruckerei. R. Lange,  Gteßen.
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